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І certify that Document “umber / 10-15 ins intro- 
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Trial by the International Lat riduneal of Zermann бО АТ G 


commenced on 20 “ovember 1945, and that the attached 


nhotostat is 2 true 2nd correot cony ої the ori sinal, 
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I nereby certify that the аппехед document 0 d 
154. 1% 5 

Мо, М. š 4 із а photostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 cf 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G, 
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Heldung an den Führer. 


Ich melde, dai der Haupttransport des 
in Paris von meinem Einsatzstab sichergestellten, 
herrenlosen jüdischen Kulturqutes am Sonnabend, 
den 15.с.Кіз., als Sonderzug am Bergungsort 
in Keuschwanstein eingetroffen ist. Der von 
Reichsmarschall Hermann Göring zur Ver- 
fügung gestellte Sonderzug unfaßte 25 ü-Zug-Pack- | 
wagen wit wertvollsten Gemälden, Nöbeln, Gobelins, 7 
Kunsthandwerk unc Schuuckuegenständen. ber Trans- | 
port umfaite in der Hauptsache den wichtigsten 
Teil der Sammlungen Rothschild, Seligmann, 


Bernheta-Jeuns, Halphen, Капа, Heil-Picard, 
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Kildenstein, David-icill, Levy-Senzion. 

Die 8eschlagnahmeaktion netecs cinsatz- 
stabes hat auf Grund Ihres Befehls, nein Führer, 
Та Oktober 1940 in Paris begonnen. ts wurden 
systematisch mit Hilfe des 50 und der Geheimen 
Feldpolizei in ganz Frankreich die Unterbrin- 
gungsorte und Verstecke des Kunstbesitzes dr 
geflüchteten jüdischen Emigranten ermittelt und 
in Paris in den vom Louvre zur Verfügung ge- 

‚ stellten Räumen zusammengezogen. Durch die 
Kunsthistoriker meines Einsatzstabes ist das 
gesante Cons teatertal wissenschaftlich inven- 
tarisiert und sämtliche Werke von dert foto- 


grafiert worden, sodab ich in der Lage sein 


096850 77 
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werde, demnächst nach Abschluß ein lückenloses 


Verzeichnis aller beschlagnahaten lerke sit 
genauen Angaben über Herkunft und sit sisson- 
schaftlicher dertung und Beschreibung zu über- 
reichen. Das Inventar unfadt bis jetzt weit 
über 4000 Einzelgegenstände von z.T. höchsten 
Kunstwert. Außer diesen Sonderzug sind bereits 
vorher die vom Reichsnarschall ausgewählten 
Hauptwerke - hauptsächlich der Sammlung Roth- 
schild - in zwei Sonderwagen nach München ge- 
bracht worden und dort in den Luftschutzräusen 
des Führerbaues deponiert. 


Entsprechend der gegebenen Weisung ist 


der Haupt-Sonderzug in Füssen entladen und die 


096801 7 
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Bilder- und Höbelkisten uss. in den Räusen der 
Burg Reuschsanstein untergebracht worden. Der 
Sonderzug ist durch meine Beauftragten begleitet 
und von diesen auch die Ausladung in Neuschwan- 
stein durchgeführt worden. 

Es ist erforderlich, dai vor alles die 
Senälde in Neuschwanstein ausgepackt werden, 
us evtl. Transportschäden festzustellen. Auch 
sacht die Beobachtung der Gemälde auf Tesperatur- 
sinflüsse und thre weitere pflegerische Behand- 
lung ein Auspacken cer Kisten und eine sach- 
девабе Aufstellung erforderlich. Ein Teil des 
Transportes, der in Paris wegen Zeitsangel noch 
nicht restlos wissenschaftlich inventarisiert 


serden konnte, muß durch meine Mitarbeiter noch 


096852.5. 
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an Ort und Stelle in Neuschwanstein zur lücken- 
Бэй Ergänzung des dokusentarischen TIT le 
inventars bearbeitet werden. Ich habe die er- 
forderlichen technischen und wissenschaftlichen 
Arbeitskräfte meines Einsatzstabes zur Durch- 
führung dieser Arbeiten nach Кавзспиапэ “е іп 
abgestellt. Ofe Auspackungs- und Aufstellungs- 
arbeiten in Neuschwanstein, sowie die derrich- 
tung der Räume werden etwa 4 Rochen erfordern. 
Ich werde dann den Abschluß der Arbeiten melden 
und bitte Sie, nein Führer, Ihnen an Ort und 
Stelle das geborgene Kunstgut vorführen zu dür- | 
fen und Ihnen einen Überblick über die von d 


Einsatzstab geleistete Arbeit zu verschaffen. 


Außer diesen Haupttransport ist in Paris 


| 096803 6. 
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noch eine große Zahl weiteren herrenlosen 
jüdischen Kunstqgutes sichergestellt, das in dem 
gleichen Sinne bearbeitet und zum Abtransport 
nach Deutschland vorbereitet wird. Über den 
Umfang dieses Resttransportes sind genaue 
Angaben im Augenblick noch nicht zu machen, 

doch wird geschätzt, daß die Arbeiten in zwei 
vis drei Monaten in den westlichen Gebieten 
restlos beendet sein werden und dann ein zweiter 


lransport nach Deutschland gebracht werden Капа. 


Berlin, den 20. März 1941. 
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